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Vorschau Mountainbike-Marathon

Finale iXS Swiss Bike Classic 2004 (Iron Bike Race), am Sonntag, 26. September in Einsiedeln
Fulminantes Finale
Am Finale der iXS Swiss Bike Classic kommt es am Sonntag in Einsiedeln zum letzten grossen Treffen der Bike-Marathon-Cracks in dieser Saison. Leader Sandro Spaeth steht vor seinem zweiten Gesamtsieg in Folge. Herausgefordert wird er von den Folgenden im Zwischenklassement, Thomas Giradi, Pascal Cattin und Reto Manetsch. Doch auch Verbier-Grimentz-Siger Ludovic Fahrni könnte ein Kandidat für den Finalsieg sein. Bei den Frauen steht Andrea Huser schon seit längerem als Gesamtsiegerin fest. Die Finalteilnahme lässt sich die Toggenburgerin deswegen aber nicht nehmen. 

Siege in Scuol am Nationalpark Bike-Marathon und in Grindelwald an der Eiger Bike Challenge haben Sandro Spaeth in eine komfortable Führungsposition gebracht. Dennoch zeigt sich der Basler motiviert, wenn er auf das Saisonfinale in Einsiedeln angesprochen wird. Nochmals alles geben, ist sein Motto. Letztes Jahr musste er sich nicht nur von seinem härtesten Konkurrenten Pascal Cattin bei der Jagt um die Anhöhen des Sihlsees geschlagen geben. Als Finalsieger ging nämlich überraschend der spätere Radquer-Schweizermeister Christian Heule hervor. Doch diesmal präsentiert sich die Ausgangslage weit weniger knapp für den Leader der iXS Swiss Bike Classic als noch im Vorjahr, als erst das Finale am Golden Race in Schaffhausen die Entscheidung um den Gesamtsieg gebracht hatte.

Zurücklehnen kann er sich dennoch nicht. Schnell ist an einem Bikemarathon etwas passiert, wirft einem ein technischer Defekt zurück. Das musste Spaeth am Swiss Bike Masters selber erfahren, als ihn ein Kettenriss stoppte. Noch mehr Erfahrung mit Defekten hatte heuer der in der Zwischenwertung zweitplatzierte Thomas Girardi. Defekte Bremsen und gleich mehrere Platten zehrten nicht nur an den Kräften sondern auch an den Nerven des früheren Masters-Schweizermeisters, der in dieser Saison wieder bei den Elite fährt. Aber immer noch lieber, als wenn einem das Bike geklaut wird, wie das Pascal Cattin am Vorabend zur Eiger Bike Challenge passiert ist.  

Solche Probleme kennt Andrea Huser nicht. Nach den ersten vier Rennen stand die Marathon-Schweizermeisterin bereits als Gesamtsiegerin mit einer makellosen Gewinnserie fest. Sie verzichtete darauf zu Gunsten des Starts an der Cross-Country-Weltmeisteschaft vor zwei Wochen in Les Gets (Fr)  auf die Classic-Prüfung in Schaffhausen. Die Teilnahme am Finale in Einsiedeln will sie sich aber nicht nehmen. Spannend wird noch auf den folgenden beiden Plätzen zwischen den beiden «Lokalmatadorinnen» Dolores Mächler-Rupp aus Feusisberg und Anita Steiner aus Einsiedeln, die sich bisher einen harten Kampf um Platz zwei geliefert haben. Die mehrfache Ironbike-Siegerin Steiner kämpft derzeit jedoch mit Knieproblemen und wird erst kurzfristig entscheiden, ob sie an den Start geht. 

Die Startzeiten

26. September 2004 

8:00 Uhr, Start grosse Strecke (101 km/3900 m HD)


8:20 Uhr, Start Ministrecke (53 km/1300 m HD) 

8:40 Uhr/9:00 Uhr, Start kleine Strecke (77 km/2300 m HD)

16 Uhr, Siegerehrungen iXS Swiss Bike Classic


Nachmeldungen sind noch bis auf weiteres möglich. Informationen unter http://www.iron-bike.ch.  

Stand nach 5 von 6 Rennen:

1. Sandro Spaeth (Muttenz) 396,63. 2. Thomas Girardi (Wangs) 388,05. 3. Pascal Cattin (Grenchen) 387.88. 4. Reto Manetsch (Erlenbach/ZH) 383,72. 5. Roman Peter (Steg im Tösstal) 382,69. 6. Thomas Spichtig (Schaffhausen) 381,65. 7. Flemming Stadler (Flüeli-Ranft) 377,21. 8. Markus Fehr (Erlen) 374,74. 9. Michael Roschi (Zuoz) 372,18. 10. Peter Jenni (Zug) 371,91.

1. Andrea Huser (Brienzwiler) 400. 2. Dolores Mächler-Rupp (Feusisberg) 380,96. 3. Anita Steiner (Einsiedeln) 372,44. 4. Barbara Merkofer (Allschwil) 340,04. 5. Monika Ernst (Schöftland) 336,70.

Sechs Prüfungen umfasst die grösste europäische Mountainbike-Langstreckenrennserie in diesem Jahr. Dabei gilt es 578 Kilometer und kraftraubende 20`660 Höhenmeter ( !) in den schönsten Bergregionen der Deutsch-, Südost- und Westschweiz zurückzulegen. Punkto Teilnehmer- und Zuschauerzahlen sucht die iXS Swiss Bike Classic ihresgleichen. Mehr als 12`000 Biker und rund 65`000 Zuschauer haben im letzten Jahr mitgewirkt. In diesem Jahr dürften es noch mehr werden. Mit der Wiederaufnahme des Iron Bike Race Ende September in Einsiedeln und dem erstmals innerhalb der Classic ausgetragenen Nationalpark-Bikemarathon Ende August in Scuol konnten zwei renommierte Rennen gewonnen werden, welche der Serie weiteren Auftrieb verleihen werden.

Aktuelle Berichte und Fotos sind nach Rennschluss auf der Homepage abrufbar : http://www.ixsclassic.ch 
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